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Zusammenfassung: In den Jahren 2003-2005 wurde in der Gemeinde Bad Hof­
gastein (10.422,591 ha) das Projekt "Biotopkartierung Salzburg" durchge­
führt. Insgesamt konnten 1.355 Biotope mit einer Fläche von insgesamt 
6.701,1345 ha kartiert werden. Im Zuge von Kartierungen werden immer 
wieder bedeutsame floristische Funde erzielt, diese aber nur selten publi­
ziert. Um sie der floristischen Forschung zugänglich zu machen, werden 
besonders erwähnenswerte Funde aus dem vom Autor kartierten Teil der 
Gemeinde Bad Hofgastein gesammelt vorgestellt und kurz kommentiert.

Summary: The article reports about the results of the projekt "Biotope Mapping Salzburg" in 
the municipiality of Bad Hofgastein (10422.591 ha). Between 2003 and 2005 1355 bio- 
topes with an area of 6701.1345 ha were mapped. Remarkable floristical additions con- 
cerning the distribution of more than 80 taxa of the vascular flora in the Gastein valley 
have been compiled and discussed briefly. Among these 13 species are new to the 
Gastein valley.
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1. E in leitung und Zielsetzung
In den lahren 2003 bis 2005 wurde in der Gemeinde Bad Hofgastein im 

Gasteinertal, Bezirk Pongau, eine Kartierung im Rahmen des Projektes „Biotop-

‘“ “ Ä S Ä S S S * *  w *  » - *  -  <“* i “ «“ '  ” kk-
tive Erfassung von natürlichen und naturnahen Lebensräumen extensiv ge­
nutzten Kulturökosystemen und anthropogen bedingten Sonderstandorten mi 
einer Bedeutung für die Tier- und Pflanzenwelt; auch Vernetzungsstrukturen in 
der Landschaft werden erfasst (NOWOTNY 2008). Grundeinheit ist die Katastral­
gemeinde. Bei einem Kartierungsmaßstab von 1:5.000 wird die gesamte Ge­
meinde auf Basis eines gut 200 Lebensraumtypen umfassenden Biotoptypenka- 
talogs (NOWOTNY & HlNTERSTOISSER 1994) flächendeckend kartiert. Vorrangige 
Ziel des Projektes ist der Vollzug gesetzlicher Biotopschutzbestimmungen; des 
Weiteren dienen die Ergebnisse als Datenbasis für den Vertragsnaturschutz das 
Landschaftsschutzinventar sowie für Landschaftspflegep äne und Artentalfs- 
programme. Schließlich werden fundierte Planungsgrundlagen für verschiede­
ne L m -  und landschaftsbezogene Disziplinen und Projekte (z.B Raumord­
nung, Verkehrsanlagen, Energiewirtschaft, Land- und Forstwirtschaft, Touri 
mus u.ä.) geschaffen (NOWOTNY 1996,1999, 2008). Das landesweit durchge 
te Projekt konnte 2008 abgeschlossen werden (vgl. NOWOTNY 2009).

Wie schon andere Arbeiten zeigten (Arming & Eichberger 1999; Eich­
berger 1995; Eichberger & Arming 1996-1997,1999-2000, 2002; Eichberger e 
al. 2003-2009), werden im Zuge von Kartierungen immer wieder be^ u tsąm e 
floristische Funde erzielt. Da nur ein Teil dieser Daten publiziert und damit für 
die floristische Forschung verwertbar ist, werden im
wähnenswerte Funde für die vom Autor kartierten Teile der Gemeinde Bad 
Hofgastein gesammelt vorgestellt.

2. Material und Methoden
Die Biotopkartierung in der Gemeinde Bad Hofgastein wurde gemäß den 

Vorgaben bei NOWOTNY & HlNTERSTOISSER (1994) durchgefuhrt. Die Fachda 
wurden in die Biotop-Datenbank des Landes Salzburg, die ”
das SAGIS übernommen. Die Auswertung der Ergebnisse durch den Auto 
folgte mit Hilfe der Kartierungsdatenbank von Mag. Thomas Anzbock (S

bUr§) Die wissenschaftliche Nomenklatur der Gefäßpflanzen folgt WISSKIRCHEN
&  HAEUPLER (1998) bzw. AESCHIMANN et al. (2004). Die deutschen Pflanzenna­
men sind ebenfalls WISSKIRCHEN &  HAEUPLER (1998) entnommen; bei stor i- 
vergierenden deutschen Namen wird jener von FISCHER et al. (2008) angefugt.
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Jeder Fundortangabe ist der entsprechende Quadrant der Florenkartierung M it,

“ T e C S Ä s c «  sind den entsprechenden 
aktuellen Blattern der österreichischen Karte 1:50.000 des Bundesamtes für 
Eich- und Vermessungswesen entnommen. In manchen Fallen wurden zusatz 
Uch^lokal bekannte, n "h t in den Kartenwerken verzeichnte Namen angefugt,
wie beispielsweise Bauern- und Hofnamen. a/t;*

Jedem Fundort ist der entsprechende Quadrant der Florenkartierung M -

teleuropas (NlKLFELD 1978) nachgestellt. n  , ■ K q j
Der jeweilige Sammler ist abgekürzt wiedergegeben. Dabei bedeutet C 

Christian Eichberger, MS Marianne Sigl. Die Belege der Pflanzenfunde befinden 
S " e n n  nicht anders angegeben, im Privatherbar des Autors (Herbarium 
Christian Eichberger, Salzburg) bzw. im Herbarium des Fachbereichs für Orga­
nismische Biologie der Universität Salzburg (SZU).

Bei den Pflanzenfunden handelt es sich um Nachweise, die mehrfach 
Neufunde für das Gasteinertal bedeuten oder Lücken in der ^ e n g e ii^ K e r m - 
nis der Flora des Gasteinertales darstellen (vgl. WlTTMANN et a . 1987, GRUBER &
S t r o b l  1994 1998 2002 u.a.). Einige Funde wurden bereits in früheren Publi
tionen vorgestellt” (EICHBERGER et al. 2005, 2006a, b, 2007, 2009), die übrigen
wprden hier zum ersten Mal veröffentlicht.

Alle hier angeführten floristischen Befunde sind Ergebnis der „Biotopka- 
tierung Salzburg" in den vom Autor selbst bearbeiteten Teilen der Gemein 
Bad Hofgastein (Katastralgemeinden Haarbach, Wieden, B a d H o l s t e i n ^  
Heißingfelding). Für die Übersicht der Biotopkartierungsergebmsse (vgl. Kapi 
tel S lf w u r d f n  sämtliche Katierungsdaten aus Bad
(Mag W Bedek, Mag. A. Thomasser: Teile der KG Wieden; Mag. Thomas Eberl, 
Mag R Kaiser- KG Vorderschneeberg). Mit freundlicher Genehmigung des m- 
tes der Salzburger Landesregierung, Abteilung Naturschutz, Mag. G. Nowotny, 
werden sämtliche Daten hier veröffentlicht.

3. Ergebnisse und Diskussion
3 1  Ergebnisse der Biotopkartierung in der Gem einde Bad H ofgastein

' Die Gemeinde Badhofgastein im Bezirk Pongau besitzt, 
che von 10.422,591 ha; sie umfasst die £unf Katastraigememdein ®Qrder_
(628,026 ha), Haarbach (1.602,360 ha), Heißingfelding ( . ,
srhneeberg (4.291,109 ha) und Wieden (2.701,138 ha).

Tn Bad Hofgastein gibt es 2 Naturschutzobjekte, nämlich die N atu rd en - 
mäler NDM 00171 (Linde im Garten des Bezirksgerichtes, 1,3580 ha) un 
00154 (Gadauner Schlucht, 0,6970 ha).
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Katastralgemeinde Anzahl der Biotope Flächengröße

Bad Hofgastein 
Harbach

116
99

157,4923 ha 
433,4925 ha

Heißingfelding 97 2.156,7087 ha

V order schneeberg 669 2.452,9072 ha

Wieden 374 1.500,5338 ha

Gesamt 1.355 6.701,1345 ha

Tab. 1: Ergebnisse der Biotopkartierung in der Gemeinde Bad Hofgastein, ge­
gliedert nach Katastralgemeinden.

In der Gemeinde Bad Hof gastein wurden insgesamt 1.355 Biotope mit ei­
ner Fläche von insgesamt 6.701,1345 ha kartiert (vgl. Tab. 1). Bei einer Gemein­
defläche von 10.422,5910 ha sind somit 64,29% der Gemeindefläche als Biotope 
ausgewiesen. Diese sehr hohe Prozentzahl entsteht, weil die alpinen Hochlagen, 
die einen besonders großen Anteil an der Gemeindefläche haben, fast durch­
wegs Biotopflächen darstellen. Ähnlich hohe Prozentwerte zeigen beispielswei­
se auch die Gemeinden Wald im Pinzgau (59,33%) oder Göriach (Lungau, 
60,51%). Bei geringerem Anteil an Gebirgslagen vermindert sich der Anteil der 
Biotope an der Gemeindefläche deutlich, wie die Beispiele Niedernsill (Pinzgau, 
39,07%), Thomatal (Lungau,' 26,69%) oder St. Koloman (Tennengau, 20,89%) 
belegen. Im Salzachtal (Bischofshofen, Pongau, 6,89%) und im Alpenvorland 
sinkt die gesamte Biotop fläche zum Teil unter 5% der Gemeindefläche.

Katastra lg em ein d e^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ n zah ld erB io to p e^ ^ ^  Flächengröße

Naturdenkmal 4 5,0552 ha
634 5.215,5649 ha

4 8  38,6727 ha
1 5 8  56,3484 ha
5 1 4  1.390,5136 ha

Biotopschutz § 24 (1 
Biotopschutz § 24 (2) 
Biotopschutz § 26 (1) a 
Biotope ohne Schutz

Tab. 2: Ergebnisse der Biotopkartierung in der Gemeinde Bad Hofgastein: Ver­
teilung der Biotope auf Schutzkategorien.

Bei 844 Biotopen besteht ein Schutz nach Salzburger NSchG 1999, 48 da­
von erlangten den Schutzstatus erst durch die Kundmachung der Ergebnisse 
der Biotopkartierung im Herbst 2006 (vgl. Tab. 2). Weitere 514 Biotope wurden 
zwar aufgenommen, bei Biotoptypen wie Einzelbäumen, Streuobstwiesen oder 
Grauerlenwäldern weisen jedoch keinen gesetzlichen Schutz auf (vgl. auch Tab. 

3).
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Code
11110

Biotoptyp
S ee, o ligo tro p h , k a lk arm 1 2 ,5527

11130 See, m esotro p h 1 2 ,3969

11220
11310

S p eich ersee
W eih er

1
1

0 ,6327
0 ,7227

11320 T eich , n atu rn ah 8 1 ,2030

11330 T eich , s tark  b ee in flu sst b is  d en atu riert 5 0 ,3316

11410 T ü m p el 51 5 ,7699

12130 Silik atq u ellflu r 6 2 ,1992

12211 G eb irg sb ach  d er Z u stan d sk lasse  1 42 4 3 ,5100

12212 G eb irg sb ach  d er Z u stan d sk lasse  2 5 4 ,3999

12213 G eb irg sb ach  d er Z u stan d sk lasse  3 2 0,7896

12221 M itte lg eb irg sb ach  d er Z u stan d sk lasse  1 20 15 ,8858

12222 M itte lg eb irg sb ach  d er Z u stan d sk lasse  2 26 12,2518

12223 M itte lg eb irg sb ach  d er Z u stan d sk lasse  3 20 5 ,1209

12224 M itte lg eb irg sb ach  d er Z u stan d sk lasse  4 2 0 ,5682

12313 F lu ss d er Z u stan d sk lasse  3 1 8 ,6807

F lu trasen  u n d  S tau d en g es. an
0 ,647712340 sch läm m ./ kies. U fern 1

12420 K lam m 1 0 ,8568

12510 W asser-/ E n tw ässeru n g sg rab en 1,3773

13110 T o tarm 1 0,2410

13211 G rau erlen au , v ö llig  in tak t 1 0 ,1987

13212 G rau erlen au , frag m en tarisch  au sg eb ild e t 12 12,0761

13243 P u rp u rw eid en g eb ü sch 1 0,0521
A flAAO

13330 U  f  er-H o ch stau d en 2 0 ,8008

13350 A n th ro p o g en  g ep rägtes U ferg eh ö lz 39 2 0 ,0127

N ied er- un d  Ü b erg an g sm o o r, ah em erob
28 13 ,830414310 b is  o lig o h em erob

14313 K alk -N ied erm o o r 21 14,3014

N ied er- un d  Ü b erg an g sm o o r, m esoh em e-
4 ,4755
•1 O l“70

14320 rob 8

14321 Streu w iese 2 1 ,2373

14322 F u tterg rasw iese , ex ten siv , feu ch t 14 33 ,1385

14323 H o ch stau d en flu r tieferer L ag en 2 0 ,1556

15212 R isp en seg g en su m p f 8 1,0733

15223 Sch n ab elseg g en u fersau m  b zw . -su m p f 
F eu ch tlan d sch aftsrest (z.B . F la tte rb in sen ­

4 2 ,1324

16110 sum pf) 9 1,4605

21210 Sch lu ch tw ald 5 7,4011

21230 H an g -G rau erlen w ald 71 338,7801

22110 S u b alp in er F ich ten w ald 22 171 ,8057
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22120 M o n tan er F ich ten w ald 3 11 ,0054

22130 F ich ten b lock w ald 1 10,8279

22230 L ärch en -( W  iesen-) W  ald 2 8,7459

Su b alp in e  L ärch en -Z irb en -F ich ten w äld er
120 ,562822241 m it R ostro ter A lp ro se 9

23110 G rü n erlen g eb ü sch 108 713 ,4343

23210 M ilch la ttich -H o ch stau d en flu r 5 4,7326

23220 B erg -F rau en farn flu r 3 20 ,8268

W ald ran d g esellsch a ft (W ald m an te l, W a ld ­
0 ,207224110 saum )

Freifläch e  n ach  N atu rk a tastro p h e  (B rand ,

1

24121 L a w in e ,...) 2 1 ,6143

25110 F eld g eh ölz 24 10,0039

25120 H ecke, arten re ich 73 37,2715

25130 H eck e, arten arm 61 9,0730

25210 E in zelbau m 29 0 ,5179

25220 B au m g ru p p e 11 1,6563

25230 B au m reih e  (A llee) 83 23 ,9381

25240 P ark 8 10,8901

25250 Streu obstw iese 25 6 ,1126

31110 K alk fe lssp a lten g ese llsch a ft 1 0 ,9846

31120 S ilik a tfe lssp a lten g ese llsch a ft 18 28 ,0312

32110 Su b alp in -a lp in e  S ilik a tsch u ttg ese llsch a ft 8 115 ,8519

32120 Sch iefersch u ttg ese llsch aft 28 81 ,2877

34110 A lp en ro sen h eid e , b o d en sa u er 43 1074,1569

34120 A lp en ro sen h eid e , b o d en b a sisch 2 18,2733

34150

A lp en aza leen -W in d h eid e  (G äm sh eid e- 

T ep p ich) 7 12 ,5808

34170 Z w erg strau ch b estan d  ohn e A lp en ro se 7 26 ,5350

35110 P olsterseg g en rasen  (F irm etu m ) 2 1 ,1714

35120 S ilb erw u rztep p ich 1 2 ,3534

35130 B lau g rash o rstseg g en h ald e 8 57 ,9160

35140 Su b alp in e  R o stseg g en h ald e 3 2,4771

35150 V io le ttsch w in g e lrasen 2 12 ,5015

35160 L aserk rau t-R eitg rasflu r 2 5,1101

35210 N ack tried rasen  (E lyn etu m ) 2 5 ,8097

35310 K ru m m seg g en rasen  (C u rv u letu m ) 8 276 ,3721

35340 H o ch g rasw iese  ("W ild h eu m äh d er") 30 98 ,7159

35350 F lu r d es Z arten  S trau ß g rases 7 115 ,8143

Son stige  alp ine R asen  a u f S ilikat-
27 2063 ,965035360 / M isch g este in

36120 S ilik at-Sch n eeb o d en 17 15,0810

37160 V eg eta tio n sfreier b is  -a rm er Fels 6 45 ,6955

37170 V eg eta tio n sfre ier b is  -a rm er Sch u tt 1 1,3101
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41100 H alb tro ck en rasen
A rten reich er (w ech selfeu ch ter) M ag er­

2 0 ,4442

41200 stan d ort 23 20 ,7412

B o rstg rasrasen  tiefer L ag en  (T ieflan d s-
0 ,901641210 b ü rstlin g r .asen 2

53110 H orst- b zw . Sch lafw an d  (au ch  p o ten ziell) 
F ettw iese  (Ita lien isches R ay g ras, G o ld h a­

1 0 ,2312

61110 fer) 72 309 ,9203

61120 Fettw eid e 55 85 ,2316

M ag erw eid e  h öh erer L ag en  (W eid en ard e-
274 ,513561130 tu m ) 6

61310 G arten  m it G em ü se- od er B lu m en an b au 1 0,7681

R u d era lflu r tiefgrü n d iger, n äh rsto ffr .
0 ,257561410 Stan d orte 1

R u d era lflu r tieferer L ag en  au f Sch u ttp lä t­
0 ,795561430 zen  etc. 1

61440 R u d era lflu rg ese llsch aft, k u rz leb ig 2 1,2899

62110 N ad el-W ir tschaftsw ald 12 95 ,7369

62120 L au b -W irtsch aftsw ald 6 3,8114

62130 N ad el-L au b -W irtsch aftsw ald 18 82,6423

62210 F ich ten m on o k u ltu r 1 0,2305

62410 Sch lag flu r 2 1 ,7842

B au -/ S ied lu n g sfläch e  (inkl. In d u strie - un d
11,947264110 G ew erb efläch e) 10

64111 W oh n b au lan d 3 8,3743

64112 In d u strie - / G ew erb eg eb iet 2 2,2668

64120 V erk eh rsfläch e 4 7,4276

64130 L ag erp la tz 3 0 ,4274

65110 So o rtü la tz 2 4 ,9056

In sg esam t 1.355 6701 ,1345

T a b . 3 : E rg e b n is se  d er B io to p k a r tie ru n g  in  d er G e m e in d e  B a d  H o f  g a s te in : A n ­

z a h l u n d  F lä c h e n a n te il  d e r  e in z e ln e n  B io to p ty p e n .

U n te r  d e n  fe s tg e s te llte n  B io to p ty p e n  (v g l. T a b . 3) fa l le n  z a h lre ic h e  G e h ö l­
z e  im  K u ltu r la n d  w ie  H e c k e n  (1 3 4 ), B a u m r e ih e n  (83) o d e r  E in z e lb ä u m e  (29) au f, 
a u c h  B ä c h e  (1 1 7 ), G ra u e r le n w ä ld e r  (71) u n d  B io to p e  d er G e b irg s s tu fe  w ie  
G rü n e r le n g e b ü s c h e  (1 0 8 ), A lp e n ro s e n g e b ü s c h e  (45) o d e r  S c h u ttg e se lls c h a fte n  
(36) w u rd e n  h ä u fig  k a rtie rt. B e m e rk e n s w e r t  is t  d ie  Z a h l v o n  3 0  h o c h lie g e n d e n  
W ild h e u m ä h d e rn , v o n  d e n e n  d e r  G ro ß te il  a lle rd in g s  h e u te  n ic h t m e h r  b e w ir t ­

s c h a fte t  w ird .
F ü r  e in e  g e p la n te  T ra s s e n ä n d e ru n g  d e r  E is e n b a h n  w u rd e n  in  e in e m  b e ­

g re n z te n  G e b ie t  a u c h  K u ltu r la n d ty p e n  e rh o b e n , so  e tw a  F e ttw ie se n , F e ttw e id e n ,
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Bau- u n d  S ie d lu n g s flä c h e  o d e r  N a d e l-W ir ts c h a ftsw ä ld e r , d ie  g e w ö h n lic h  a u sg e - 

s p a r t  b le ib e n  (v g l. NOWOTNY &  HlNTERSTOISSER 1994).

3 2 Beiträge zur Flora von Gastein: Neu für das Gasteiner Tal
’ Im Folgenden werden floristisch besonders bemerkenswerte Funde aus 

den K a ta s tr a lg e m e in d e n  Bad Hofgastein, Haarbach, Heißingfelding und Wie­
den in Bad Hofgastein vorgestellt und kurz kommentiert. Ergänzende Beitrage 
zur Flora von Gastein werden schließlich unkommentiert vorgestellt (siehe Ka­

pitel 3.3. und 3.4.).

Aster lanceolatus WlLLD. s. str. Lanzettblättrige Aster
Pongau, Bad H ofgastein, H eißingfelding, H eckenzug w estlich G adaunern, nördlich 
parallel zur Straße verlaufend, ca. 850-870 m sm ; 8844/2 -  unw eit der G renze zu 8844/4

(leg. CE, 30.9.2003).
Erstfund für den Pongau (ElCHBERGER et al. 2005).

Alopecurus geniculatus L. — Knick-Fuchsschwanzgras
P oneau , Bad H ofgastein, grabenartiger Bach südlich Bad H ofgastem , etw a 600m  
nordw estlich  der O rtschaft H eißing, ca. 840m sm ; 8844/2 (leg. CE, 08.07.2004).

Erstfund für den Pongau (ElCHBERGER et al. 2009).

Astragalus norvegicus WEBER —  Norwegischer Tragant
P oneau , Bad H ofgastein, KG W ieden, Schlossalm , alpine Rasen verzahnt m it 
A lpenrosengebüsch über K alkphyllit zw ischen Kleiner Scharte und M auskarkopf, ca. 

2050-2150m sm ; 8844/1 (leg. CE & M S, 24.07.2005).
Es handelt sich um den Erstfund für das Gasteinertal.

Carex acutiformis EHRH. —  Sumpf-Segge , ,
P oneau , Bad H ofgastein, N iederm oor am  N ordrand des O rtes (südlich der 
N ordeinfahrt, nördlich des Spar-M arktes), ca. 835m sm ; 8844/2 (leg. CE, 15.05.2003).

Es handelt sich um den Erstfund für das Gasteinertal.

Carex om ithopoda  WlLLD. var. castanea M urb. (= C. om ithopoäa  ssp. elongata 
(Leyb.) Vierh.) —  Alpen-Vogelfußsegge, Kastanienbraune Vogelfuß-Segge
P oneau , Bad H ofgastein, KG W ieden, Schlossalm , alpine R asen verzahnt m it 
A lpenrosengebüsch über K alkphyllit zw ischen Kleiner Scharte und M auskarkopf, ca. 

2050-2150m sm ; 8844/1 (leg. CE & M S, 24.07.2005).
Die genaue Verbreitung von Carex omithopoda var. castanea mit kastanien­

braunen Deckblättern und nur schwach behaarten Schläuchen ist unklar (vgl. 

F is c h e r  et al. 2008).
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Cotoneaster äivaricatus Rehder & E. WILSON Sparrige Steinmispel
Pongau, Bad H ofgastein, KG H eißingfelding, G rauerlenw ald etw a 350 m  nordöstlich 
H eißing nahe dem  Gasteiner H öhenw eg, ca. 980 m sm ; 8844/2 (leg. CE, 28.9.2003).

Erstfund für den Pongau (EICHBERGER et al. 2005).

Helianthemum nummularium grandißorum  (Scop.) SCHINZ & Thell. (-  H. 
grandißorum  (Scop.) DC. ssp. grandißorum  — Großblütiges Sonnenröschen
Pongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, ehem alige Bergm ähder etw a 700m  nordöstlich 
W achtberg, ca. 1720m sm ; 8744/3 (leg. CE & M S, 29.07.2005). ^

Das Großblütige Sonnenröschen wird neu für das Gasteinertal vorgestell .

Koeleria pyramidata (Lam.) P. BeäUV. ssp. pyramidata — Großes Schillergras, 
Gewöhnliche Wiesen-Kammschmiele
Pongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, ehem alige Bergm ähder etw a 700m  nordöstlich 
W achtberg, ca. 1720m sm ; 8744/3 (leg. CE & M S, 29.07.2005).

Koeleria pyramidata ssp. pyramidata fehlt weitgehend im Gebirge, so tast im 
gesamten Pongau und Pinzgau; lediglich aus dem Lungau gibt es mehrere 
Nachweise (WiTTMANN et al. 1987; vgl. auch EICHBERGER et al. 2006a). Aus dem 
Gasteinertal waren bisher keinerlei Vorkommen bekannt.

Oxytropis halleri W. D. J. KOCH ssp. halleri—  Seidenhaar-Spitzkiel
Pongau, Bad H ofgastein, M ischgesteinsrasen über K alkphyllit zw ischen G am skarkogel 
und Frauenkogel, ca. 2200-2350m sm ; 8844/2 (leg. CE, 15.09.2005).

Der Fund, unlängst publiziert bei Eichberger et al. (2009), bestätigt eine 
sehr alte Angabe bei WiTTMANN et al. (1987): Schon SAUTER (1879: 145) und 
HINTERHUBER &  PlCHLMAYR (1899: 55) war das Vorkommen am Rauchkogel 
nordwestlich des Gamskarkogels bekannt.

Potamogeton lucens L. — Glänzendes Laichkraut
Pongau, Bad H ofgastein, H eißinggraben (grabenartiger Bach) südlich Bad Hofcastem, 
etw a 600m  nordw estlich der O rtschaft H eißm g, ca. 840m sm ; 8844/2 (leg. ,

Erstfund für das Gasteinertal (EICHBERGER et al. 2006).

Salix x rubens SCHRANK —  Fahl-W eide, Hohe Weide
Pongau, Bad H ofgastein, D ietersdorf, W eidengebüsch an einem  kleinen G raben sud 
zw eier Fischteiche, ca. 840m sm ; 8844/2 (leg. CE, 08.10.2003).

Erstfund für den Pongau (EICHBERGER et al. 2006).

Sedum spurium  M. Bieb. —  Kaukasus-Fetthenne
Pongau, Bad H ofgastein, m it Steinblöcken verbautes U fer des Kirchbachs im  Z en rum  
von Bad H ofgastein, ca. 840m sm ; 8844/2 (leg. CE, 23.07.2003).

Erstfund für den Pongau (EICHBERGER et al. 2007).
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Sempervivutn montanum L. ssp. stiriacum  Wettst. Steirische Berg- 
Hauswurz
Pongau, Bad H ofgastein, KG  W ieden, Schlossalm , alpine Rasen verzahnt mit 
A lpenrosengebüsch über K alkphyllit zw ischen Kleiner Scharte und M auskarkopf, ca. 
2050-2150m sm ; 8844/1 (leg. CE & M S, 24.07.2005).

Die Art, neu für das Gasteinertal, kommt nur an wenigen Orten außerhalb 
des Lungaues in Salzburg vor (vgl. WlTTMANN et al. 1987).

3.3. Beiträge zur Flora von Gastein: Ergänzungen zur Verbreitung 

Achillea atrata  L. —  Schwarzrandige Schafgarbe
Pongau, Bad H ofgastein, KG  W ieden, alpine Rasen über K alkphyllit zw ischen 
H undskopf und Kram kogel (w estlich Schm aranzalm ), ca. 2150-2200m sm ; 8844/1 (leg. 
CE, 25.07.2005). —  Pongau, Bad H ofgastein, von Fels durchsetzte alpine
M ischgesteinsrasen über K alkphyllit etw a 700m  nordw estlich G am skarkogel, ca. 
2240m sm ; 8844/2 (leg. CE, 15.09.2005).

Achillea clavennae L. (= A. clavenae L.) —  Bittere Schafgarbe, Weißer Speik
Pongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, alpine Rasen über K alkphyllit zw ischen 
H undskopf und Kram kogel (w estlich Schm aranzalm ), ca. 2150-2200m sm ; 8844/1 (leg. 

CE, 25.07.2005).

Antennaria carpatica (Wahlenb.) Bluff & Fingerh. — Karpaten- 
Katzenpfötchen
Pongau, Bad H ofgastein, von Fels durchsetzte alpine M ischgesteinsrasen über 
K alkphyllit etw a 700m  nordw estlich G am skarkogel, ca. 2240m sm ; 8844/2 (leg. CE,

15.09.2005).

Arabis bellidifolia  CRANTZ ssp. bellidifolia (=A. pumila ssp. pumila auct.) —  
Gewöhnliche Zwerg-Gänsekresse, Gabelhaar-Zwerg-Gänsekresse
Pongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, Schlossalm , W indkantengesellschaft gem ischt m it 
K rum m seggenrasen über K alkphyllit etw a 200m  nordöstlich M auskarkopf, ca.
2180m sm ; 8844/1 (leg. CE & M S, 14.09.2005).

Bis zum Nachweis von GRUBER &  STROBL (1998: 8944/1 und 8944/4) war 
aus dem Gasteinertal nur ein Vorkommen bekannt (vgl. WlTTMANN et al. 1987: 
8744/2).

Arctostaphylos alpinus (L.) Spreng. —  Alpen-Bärentraube
Pongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, Schlossalm , W indkantengesellschaft gem ischt mit 
Krum m seggenrasen über K alkphyllit etw a 200m  nordöstlich M auskarkopf, ca.
2180m sm ; 8844/1 (leg. CE & M S, 14.09.2005). —  Pongau, Bad H ofgastein, von Fels
durchsetzte alpine M ischgesteinsrasen über Kalkphyllit etw a 700m  nordw estlich
G am skarkogel, ca. 2240m sm ; 8844/2 (leg. CE, 15.09.2005).

Die für das zentrale und südliche Gasteinertal neuen Nachweise wurden 
erst unlängst publiziert (EICHBERGER et al. 2007).
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Artemisia umbelliformis Lam. (= A. mutellina VlLL.) Echte Edelraute
Pongau, Bad H ofgastein, von Fels durchsetzte alpine M ischgesteinsrasen über 
K alkphyllit etw a 700m  nordw estlich G am skarkogel, ca. 2240m sm ; 8844/2 (leg. CE, 

15.09.2005).
Die Art ist bisher nur mit wenigen Fundorten im Gasteinertal bekannt 

(vgl. W it t m a n n  et al. 1987).

Aster alpinus L. —  Alpen-Aster
Pongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, ehem alige Bergm ähder etw a 700m  nordöstlich 
W achtberg, ca. 1720m sm ; 8744/3 (leg. CE & M S, 29.07.2005). —  Pongau, Bad H ofgastein, 
KG W ieden, alpine Rasen über K alkphyllit zw ischen H undskopf und K ram kogel 
(w estlich Schm aranzalm ), ca. 2150-2200m sm ; 8844/1 (leg. CE, 25.07.2005). Pongau, 
Bad H ofgastein, von Fels durchsetzte alpine M ischgesteinsrasen über K alkphyllit etw a 
700m  nordw estlich  Gam skarkogel, ca. 2240m sm ; 8844/2 (vid. CE, 15.09.2005).

Astragalus frigidus (L.) A. G r a y —  Gletscher-Tragant, Kälte-Tragant
Pongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, alpine Rasen über K alkphyllit zw ischen
H undskopf und Kram kogel (w estlich Schm aranzalm ), ca. 2150-2200m sm ; 8844/1 (leg. 

CE, 25.07.2005).

Botrychium lunaria (L.) Sw. —  Echte Mondraute, Mond-Rautenfam
Pongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, Schlossalm , alpine Rasen verzahnt m it
A lpenrosengebüsch über K alkphyllit zw ischen K leiner Scharte und M auskarkopf, ca. 
2050-2150m sm ; 8844/1 (leg. CE & M S, 24.07.2005).

Carex atrata  L. ssp. atrata — Trauer-Segge
Pongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, alpine R asen über K alkphyllit zw ischen
H undskopf und Kram kogel (w estlich Schm aranzalm ), ca. 2150-2200m sm ; 8844/1 (leg. 

CE, 25.07.2005).

Carex frigida  A ll. — Eis-Segge
Pongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, G rünerlengebüsch über K alkphyllit etw a 300m  
nordöstlich  Schloss-H ochalm , ca. 1850m sm ; 8844/3 (leg. CE & M S, 24.07.2005).

Chamorchis alpina (L.) Rich. —  Zwergorchis, Zwergstendel
Pongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, alpine Rasen über K alkphyllit zw ischen
H undskopf und Kram kogel (w estlich Schm aranzalm ), ca. 2150-2200m sm ; 8844/1 (leg. 
CE, 25.07.2005). —  Pongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, Schlossalm ,
W indkantengesellschaft gem ischt m it K rum m seggenrasen über K alkphyllit etw a 200m  
nordöstlich  M auskarkopf, ca. 2180m sm ; 8844/1 (leg. CE & M S, 14.09.2005).

Bis zum Nachweis von GRUBER &  STROBL (1994: Leidalm, Anstieg zum 
Schusterkopf) waren aus dem Gasteinertal kaum Vorkommen bekannt, seither 
wurde die Art mehrfach beobachtet (vgl. GRUBER &  STROBL 1998: 8944/1 und 
8944/3).

Cuscuta europaea L. — Nessel-Seide, Nessel-Teufelszwirn
Pongau, Bad H ofgastein, H aarbach, H ecke etw a 700m  nördlich Laderding (östlich der 
G asteiner Landesstraße), ca. 840m sm ; 8744/4 (leg. CE, 06.10.2003).

347

© Verlag Alexander Just: Dorfbeuern - Salzburg - Brüssel; download unter www.biologiezentrum.at



Eine alte Angabe aus dem Florenquadranten (WiTTMANN et al. 1987) 
wurde von GRUBER &  STROBL (1998) in Dorfgastein bestätigt. In Laderdmg wur­
de Cuscuta europaea auf Hopfen (Humulus lupulus) und Brennessel (Urtica dioica)
beobachtet.

Dianthus glacialis  Haenke — Gletscher-Nelke
Pongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, Schlossalm , alpine Rasen verzahnt mit 
A lpenrosengebüsch über K alkphyllit zw ischen K leiner Scharte und M auskarkopf, ca. 
2050-2150m sm ; 8844/1 (leg. CE & M S, 24.07.2005). Pongau, Bad H ofgastein, 
M ischgesteinsrasen über K alkphyllit zw ischen G am skarkogel und Frauenkogel, ca. 2200-

2350m sm ; 8844/2 (leg. CE, 15.09.2005).  ̂ ,
Die Gletscher-Nelke war aktuell nur aus dem hinteren Gasteinertal be­

kannt (vgl. WiTTMANN et al. 1987).

Erigeron uniflorus L. — Einköpfiges Berufkraut
Pongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, Schlossalm , alpine R asen verzahnt mit 
A lpenrosengebüsch über K alkphyllit zw ischen Klem er Scharte und M auskarkopf, ca. 
2050-2150m sm ; 8844/1 (leg. CE & M S, 24.07.2005). —  Pongau, Bad H ofgastein, von Fels 
durchsetzte alpine M ischgesteinsrasen über K alkphyllit etw a 700m  nordw estlich 
G am skarkogel, ca. 2240m sm ; 8844/2 (leg. CE, 15.09.2005).

Festuca norica (HACK.) K. RlCHT. — Norischer Schwingel
Pongau Bad H ofgastein, KG W ieden, alpine Rasen über K alkphyllit zw ischen
H undskopf und Kram kogel (w estlich Schm aranzalm ), ca. 2150-2200m sm ; 8844/1 (leg. 

CE, 25.07.2005).

Gentiana bavarica L. — Bayerischer Enzian
Pongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, alpine Rasen über K alkphyllit zw ischen
H undskopf und Kram kogel (w estlich Schm aranzalm ), ca. 2150-2200m sm ; 8844/1 (leg. 

CE, 25.07.2005).

Gentiana nivalis L. — Schnee-Enzian
P ongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, alpine Rasen über K alkphyllit zw ischen
H undskopf und Kram kogel (w estlich Schm aranzalm ), ca. 2150-2200m sm ; 8844/1 (leg. 

CE, 25.07.2005).

Gentianella aspera (HEGETSCHW.) Skalicky, Chrtek & Gill -  Rauher Fran­
senenzian, Rauher Kranzenzian
P ongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, Schlossalm , W indkantengesellschaft gem ischt mit 
K rum m seggenrasen über K alkphyllit etw a 200m  nordöstlich M auskarkopf, ca.

2180m sm ; 8844/1 (leg. CE & M S, 14.09.2005).
Die Art war bisher erst aus dem südlichsten Gasteinertal bekannt (vgl.

WiTTMANN et al. 1987).
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Hedysarum hedysaroides (L.) S ch in z  & T h e ll . Alpen-Sußklee
Poneau, Bad Hofgastein, KG Wieden, Schlossalm, alpine Rasen verzahnt mit 
Alpenrosengebüsch über Kalkphyllit zwischen Kleiner Scharte und Mauskarkopf, ca. 
2050-2150msm; 8844/1 (leg. CE & MS, 24.07.2005).

Helianthemum alpestre (JACQ.) DC. —  A lpen-Sonnenröschen
Pongau, Bad Hofgastein, KG Wieden, Schlossalm, alpine Rasen verzahnt mit 
Alpenrosengebüsch über Kalkphyllit zwischen Klemer Scharte und Mauskarkopf, ca.
2050-2150m sm ; 8844/1 (leg. CE & M S, 24.07.2005).

Hieracium piloselloides Vill. — Florentiner Habichtskraut
P ongau, Bad H ofgastein, Lärchenw iesenw ald etw a 300m  südw estlich Rastotzenalm , ca. 

1740m sm ; 8844/2 (leg. CE, 08.07.2004).

Hypochaeris unißora VlLL. (= Hypochoeris unißora Vill.) — Einkopfiges Fer- 
kelkraut
P oneau, Bad H ofgastein, KG W ieden, ehem alige Bergm ähder etw a 700m  nordöstlich  
W achtberg, ca. 1720m sm ; 8744/3(leg. CE & M S, 29.07.2005).

Juncus jacquiniL. — Gemsen-Binse, Gemsen-Simse
Pongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, alpine Rasen über KalkphyUit zw ischen 
H undskopf und Kram kogel (w estlich Schm aranzalm ), ca. 2150-2200m sm ; 8844/1 ( eg. 

CE, 25.07.2005).

Kobresia myosuroides (Vill.) FlORl (= Elyna myosuroides (Vill.) Fritsch) —
Europäisches Nacktried .
Pongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, alpine R asen über KalkphyUit zw ische 
H undskopf und Kram kogel (w estlich Schm aranzalm ), ca. 2150-2200m sm ; 8844/1 ( eg.

CE, 25.07.2005). ^  . u . .
Die Art war aktuell bisher erst aus dem südlichsten Gasteinertal bekannt

(vgl. WlTTMANN et al. 1987).

Leontopodium alpinum CASS. — Alpen-Edelweiß
Pongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, alpine Rasen über KalkphyUit zw ischen 
H undskopf und Kram kogel (w estlich Schm aranzalm ), ca. 2150-2200m sm ; 8844/1 (vi .

CE, 25.07.2005). _  Ł ,
Das Alpen-Edelweiß ist mittlerweile fast für das gesamte Gasteinertal be­

legt (vgl. W it t m a n n  et al. 1987, GRUBER &  STROBL 1994)

Leucanthemopsis alpina (L.) Heywood — Alpen-Schaumkraut
Pongau, Bad H ofgastein, von Fels durchsetzte alpine M ischgestem srasen u er 
Kalkphyllit- etw a 700m  nordw estlich G am skarkogel, ca. 2240m sm ; 8844/2 (leg.

15.09.2005).

Linaria alpina (L.) Mill. — Alpen-Leinkraut
Pongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, Schlossalm , alpine Rasen verzahnt m it 
A lpenrosengebüsch über K alkphyllit zw ischen Kleiner Scharte und M auskarkopf, ca. 

2050-2150m sm ; 8844/1 (leg. CE & M S, 24.07.2005).
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Luzula campestris {L.) DC. —  Feld-Hainsimse i
Pongau, Bad H ofgastein, A lpenrosengebüsch über K alkphyllit südlich K reuzkogel, ca. 
1850-2000m sm ; 8744/4 (leg. CE & M S, 23.09.2005). -  Pongau, Bad H ofgastein KG 
W ieden, Schlossalm , alpine R asen verzahnt m it A lpenrosengebusch über K alkphyllit 
zw ischen Kleiner Scharte und M auskarkopf, ca. 2050-2150m sm ; 8844/1 (vid. CE & M S 
24 07 2005) —  Pongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, alpine Rasen über K alkphyllit 
zw ischen H undskopf und K ram kogel (w estlich Schm aranzalm ), ca. 2150-2200m sm ; 

8844/1 (leg. CE, 25.07.2005).

Luzula luzuloides (Lam.) Da ndy  & WlLM. ssp. rubella (Mert. & W.D.J. Koch) 
Holub (= L. luzuloides ssp. cuprina (Asch. & Graebn.) Chrtek & Krisa) 
Rötliche Hainsimse
Pongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, Schlossalm , alpine Rasen verzahnt mit 
A lpenrosengebüsch über K alkphyllit zw ischen Kleiner Scharte und M auskarkopf, ca.

2050-2150m sm ; 8844/1 (leg. CE & M S, 24.07.2005).
Die Verbreitung der Sippe, laut FISCHER et al. (2008 sub Luzula luzuloides

var. erythranthema) die Hochgebirgsrasse der Art, wird bisher kaum diskutiert. 

M alva moschata L. —  Moschus-Malve
Pongau, Bad H of gastein, Straßenrand an der W asserfeldstraße (Richtung A nnenkapelle),

ca. 900m sm ; 8844/2 (leg. CE, 29.09.2003).
Die ersten Nachweise aus dem Gasteinertal stammen von GRUBER &

STROBL 1998: 8744/4, 8844/4).

Nigritella rhellicani Teppner & Klein — Schwarzes Kohlröschen, Gewöhnli­
ches Kohlröserl
P on eau  Bad H ofgastein, KG W ieden, ehem alige Bergm ähder etw a 700m  nordöstlich 
W achtberg, ca. 1720m sm ; 8744/3 (leg. C E & M S, 29.07.2005). —  Pongau, Bad H ofgastem  
KG W ieden, Schlossalm , alpine Rasen verzahnt m it A lpenrosengebusch über K alkphyllit 
zw ischen K leiner Scharte und M auskarkopf, ca. 2050-2150m sm ; 8844/1 (leg. CE & M S
24 07 2005) —  Pongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, alpine R asen über K alkphylli 
zw ischen H undskopf und K ram kogel (w estlich Schm aranzalm ), ca. 2150-2200m sm ; 
8844/1 (vid. CE, 25.07.2005). —  Pongau, Bad H ofgastein, von Fels durchsetzte alpine 
M ischgesteinsrasen über K alkphyllit etw a 700m  nordw estlich G am skarkogel, ca. 

2240m sm ; 8844/2 (vid. CE, 15.09.2005).

Oxytropis campestris (L.) DC. ssp. tyroliensis (Fritsch) Leins et Merxm. (= O. 
campestris ssp. tiroliensis) — Tiroler Alpen-Spitzkiel
P oneau , Bad H ofgastein, KG W ieden, alpine Rasen über K alkphyllit zw ischen 
H undskopf und Kram kogel (w estlich Schm aranzalm ), ca. 2150-2200m sm ; 8844/1 (leg 
C F 25 07 2005). —  Pongau, Bad H ofgastein, M ischgesteinsrasen über K alkphyllit 
zw ischen G am skarkogel und Frauenkogel, ca. 2200-2350m sm ; 8844/2 (leg. CE,

15.09.2005). „  T7 i , , ,
Bislang war aus dem Gasteinertal nur ein aktuelles Vorkommen bekannt

(vgl. WlTTMANN et al. 1987).
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Pedicularis recutita L. — Gestutztes Lausekraut
Pongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, alpine R asen über K alkphyllit zw ischen 
H undskopf und Kram kogel (w estlich Schm aranzalm ), ca. 2150-2200m sm ; 8844/1 (leg. 

CE, 25.07.2005).

Pedicularis rostratocapitata C rantz — Geschnäbeltes Lausekraut, Kopf-
Läusekraut , ..
Pongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, Schlossalm , alpine Rasen verzahnt m it
A lpenrosengebüsch über K alkphyllit zw ischen K leiner Scharte und M auskarkopf, ca.

2050-2150m sm ; 8844/1 (leg. CE & M S, 24.07.2005).

Pedicuaris rostrato-spicata C rantz — Fleischrotes Lausekraut, Ähren- 
Läus6kräiit
Pongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, alpine Rasen über K alkphyllit zw ischen 
H undskopf und Kram kogel (w estlich Schm aranzalm ), ca. 2150-2200m sm ; 8844/1 (leg. 

CE, 25.07.2005).

Phleum hirsutum  Honck. — Matten-Lieschgras
Pongau, Bad H ofgastein, M ischgesteinsrasen über K alkphyllit zw ischen G am skarkogel 
und Frauenkogel, ca. 2200-2350m sm ; 8844/2 (leg. CE, 15.09.2005).

Einen weiteren Fund melden GRUBER &  STROBL (1998: 8944/3).

Phyteuma orbiculare L. ssp. orbiculare — Kugelige Teufelskralle i.e.S., Rund­
kopf-Teufelskralle .
Pongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, Schlossalm , alpine Rasen verzahnt mit 
A lpenrosengebüsch über K alkphyllit zw ischen Klem er Scharte und M auskarkopf, ca.

2050-2150m sm ; 8844/1 (leg. CE & M S, 24.07.2005).

Poa palustris L. — Sumpf-Rispengras
Pongau, Bad H ofgastein, W ieden, N iederm oor etw a 650m  w estlich Schrockgut (e 
1,2km  nordw estlich des Bahnhofs von Bad H ofgastein), ca. 1080m sm ; 8744/4 (leg. CE, 

08.07.2004).

Potamogeton alpinus Balb. — Alpen-Laichkraut . onn
Pongau, Bad H ofgastein, W ieden, Teich etw a 200m  nordöstlich S d m ^ t/j e^ . a, 80j^ 1 
nordw estlich  des Bahnhofs von Bad H ofgastein), ca. lOlOmsm; 8744/4 (vid. CE,

16.09.2003).

Pritzelago alpina (L.) Kuntze ssp. alpina (-  Hutchinsia alpina (L.) R. Br. ssp. 
alpina) — Gemskresse, Kalk-Gemskresse
Pongau, Bad H ofgastein, M ischgesteinsrasen über K alkphyllit zw ischen G am skarkogel 
und Frauenkogel, ca. 2200-2350m sm ; 8844/2 (leg. CE, 15.09.2005).

Der Fund bestätigt eine alte Angabe bei WiTTMANN et al. (1987). Die Art 
ist im Gasteinertal doch häufiger als zunächst angenommen (vgl. GRUBER & 
STROBL 1994: 8844/1, 8944/3 und 8944/4).
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Pseudorchis albida  (L.) Ä. LÖVE & D. LÖVE — Gewöhnliches Weißzüngel,
Höswurz , , .
Pongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, Schlossalm , alpine Rasen verzahnt m it
A lpenrosengebüsch über K alkphyllit zw ischen Kleiner Scharte und M auskarkopf, ca. 

2050-2150m sm ; 8844/1 (leg. CE & M S, 24.07.2005).

Pyrola minor L. — Kleines Wintergrün
Pongau, Bad H ofgastein, KG  W ieden, Schlossalm , alpine Rasen verzahnt m it
A lpenrosengebüsch über K alkphyllit zw ischen K leiner Scharte und M auskarkopf, ca.

2050-2150m sm ; 8844/1 (leg. CE & M S, 24.07.2005).

Rhodiola rosea L. — Rosenwurz
Pongau, Bad H ofgastein, KG  W ieden, alpine Rasen über K alkphyllit zw ischen
H undskopf und K ram kogel (w estlich Schm aranzalm ), ca. 2150-2200m sm ; 8844/1 (leg. 

C E, 25.07.2005).

Ribes alpinum L. — Alpen-Johannisbeere, Alpen-Ribisel
Pongau, Bad H ofgastein, H aarbach, H ecke etw a 700m  nördlich Laderdm g (östlich der 
G asteiner Landesstraße), ca. 840m sm ; 8744/4 (leg. CE, 06.10.2003).

Saxifraga oppositifolia  L. ssp. oppositifolia  — Gegenblattnger Steinbrech

P ongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, Schlossalm , alpine Rasen verzahnt m it 
A lpenrosengebüsch über K alkphyllit zw ischen Kleiner Scharte und M auskarkopf ca. 
2050-2150m sm ; 8844/1 (leg. CE & M S, 24.07.2005). -  Pongau, Bad H ofgastein, von Fels 
d urchsetzte alpine M ischgesteinsrasen über K alkphyllit etw a 700m  nordw estlich 
G am skarkogel, ca. 2240m sm ; 8844/2 (vid. CE, 15.09.2005).

Sedum atratum  L. ssp. atratum  — Gewöhnliche Schwärzliche Fetthenne, Ge­
wöhnlicher Dunkler Mauerpfeffer
P ongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, alpine Rasen über K alkphyllit zw ischen 
H undskopf und K ram kogel (w estlich Schm aranzalm ), ca. 2150-2200m sm ; 8844/1 (leg. 

CE, 25.07.2005).

Sibbaldia procumbens L. — Alpen-Gelbling
Pongau Bad H ofgastein, KG W ieden, Schlossalm , W indkantengesellschaft gem ischt m it 
K rum m seggenrasen über K alkphyllit etw a 200m  nordöstlich M auskarkopf, ca. 

2180m sm ; 8844/1 (leg. CE & M S, 14.09.2005).

Silene acaulis (L.) JACQ. s.str. — Stengelloses Leimkraut, Kalk-Polsternelke
P ongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, alpine Rasen über K alkphyllit zw ischen 
H undskopf und K ram kogel (w estlich Schm aranzalm ), ca. 2150-2200m sm ; 8844/1 ( eg. 
CE 25 07.2005). —  Pongau, Bad H ofgastein, von Fels durchsetzte alpine
M ischgesteinsrasen über K alkphyllit etw a 700m  nordw estlich G am skarkogel, ca. 

2240m sm ; 8844/2 (vid. CE, 15.09.2005).
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Thesium pyrenaicum POURR. ssp. grandißorum  (DC.) Hendrych (= Th. pyre- 
naicum ssp. alpestre (BRÜGGER) O. Schwarz) — Großblütiges Wiesen- 
Leinblatt, Großblütiger Wiesen-Bergflachs
Pongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, alpine Rasen über K alkphyllit zw ischen 
H undskopf und K ram kogel (w estlich Schm aranzalm ), ca. 2150-2200m sm ; 8844/1 (leg. 

CE, 25.07.2005).

Valeriana montana L. — Berg-Baldrian
Pongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, alpine Rasen über K alkphyllit zw ischen 
H undskopf und Kram kogel (w estlich Schm aranzalm ), ca. 2150-2200m sm ; 8844/1 (leg. 

CE, 25.07.2005).

3.4. Beiträge zur Flora von Gastein: Bestätigung interessanter Fundorte

Aconitum tauricum Wulfen (= A. napellus L. ssp. tauricum (Wulfen) Gäyer)
—  Tauem-Eisenhut
Pongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, m agere, flachgründige Extensivw eide ca. 1km  
ostnordöstlich Kram kogel (nordw estlich Schm aranzalm ); ca. 2020m sm ; 8844/1 (leg. CE 

& M S, 19.09.2004).

Agrostis alpina SCOP. —  Alpen-Straußgras
Pongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, Schlossalm , alpine Rasen verzahnt m it
A lpenrosengebüsch über K alkphyllit zw ischen K leiner Scharte und M auskarkopf, ca. 
2050-2150m sm ; 8844/1 (leg. CE & M S, 24.07.2005).

Agrostis rupestris A ll. —  Felsen-Straußgras
Pongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, Schlossalm , alpine Rasen verzahnt m it
A lpenrosengebüsch über K alkphyllit zw ischen K leiner Scharte und M auskarkopf, ca. 
2050-2150m sm ; 8844/1 (leg. CE & M S, 24.07.2005).

Androsace obtusifolia  A ll. — Stumpfblättriger Mannsschild
Pongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, alpine R asen über K alkphyllit zw ischen
H undskopf und Kram kogel (w estlich Schm aranzalm ), ca. 2150-2200m sm ; 8844/1 (leg. 
CE, 25.07.2005). —  Pongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, Schlossalm ,
W indkantengesellschaft gem ischt m it K rum m seggenrasen über K alkphyllit etw a 200m  
nordöstlich M auskarkopf, ca. 2180m sm ; 8844/1 (leg. CE & M S, 14.09.2005).

Cystopteris fragilis (L.) Bernh. s.str. — Zerbrechlicher Blasenfarn
Pongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, Schuttbereich  am  Rand ehem aliger Bergm ahder 
etw a 700m  nordöstlich W achtberg, ca. 1720m sm ; 8744/3 (leg. CE, 30.07.2005).

Dianthus carthusianorum  L. ssp. carthusianorum  —  Kartäuser-Nelke
Pongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, m agere, flachgründige Extensivw eide ca. 1km  
ostnordöstlich Kram kogel (nordw estlich Schm aranzalm ); ca. 2020m sm ; 8844/1 (leg. CE 

& M S, 19.09.2004).
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Doronicum glaciale {W u lf e n )  NYMAN — Gletscher-Gemswurz
p  Rarl H ofeastein  KG  W ieden, Schlossalm , alpine Rasen verzahnt mit
A lpenrosengebüsch über K alkphyllit zw ischen Kleiner Scharte und M auskarkopf, ca. 

2050-2150m sm ; 8844/1 (leg. CE & M S, 24.07.2005).

Epilobium anagallidifolHnn L A M .  -  G a u c h h e ilb lä t t r ig e s  H e i d e r ö s c h e n  ,
T> Rcrl Hnfo-astein KG W ieden, alpine Rasen über K alkphyllit zw isch
H u ndskopf und K ram kogel (w estlich Schm aranzalm ), ca. 2150-2200m sm ; 8844/1 (leg. 

CE, 25.07.2005).

Leontodon hispidus L. ssp. hispidus -  G ew öhnlicher Rauher Löw enzahn,

P o n ^ r u ^ ^ H o f g a s t e t a ,  KG W ieden, ehem alige Bergm ähder etw a 700m  nordöstlich 

W achtberg, ca. 1720m sm ; 8744/3 (leg. C E  & M S, 29.07.2005).

Leucanthemum ircutianum DC. -  Fettw iesen-M argerite nordösllich
P oneau  Bad H ofgastein, KG W ieden, ehem alige Bergm ahder etw a 700m  nordostlic 
W achtberg, ca. m O m sm ; 8744/3 (leg. CE & M S, 29.07.2005).

Munsotis alvestris F.W. SCHMIDT —  Alpen-Vergißm einnicht
Pongau, Bad H ofgastein, K G  W ieden, m agere, flachgrü nd igeLlx̂ ^ e ™
ostnordöstlich K ram kogel (nordw estlich Schm aranzalm );
& M S 19 09 2004). —  Pongau, Bad H ofgastem , KG W ied , p
K alkphyllit zw ischen H u n d sL fr f und K ram kogel (w estlich S c h _ a l m ) ,  ca. 2150-

2200m sm ; 8844/1 (leg. CE, 25.07.2005).

P ™ " ' “  “ e r a l p «  über K alkphyllit zw ischen
HundTkopf und Kram kogel (w estlich Schm aranzalm ), ca. 2150-2200m sm ; 8844/1 (leg. 

CE, 25.07.2005).

R a n u n c u l u s Rasen über K alkphyllit zw ischen 

H u n T k o p T u n d  K r L k o g e l  (w estlich Schm aranzalm ), ca. 2150-2200m sm ; 8844/1 (leg. 

C E, 25.07.2005).

^axifrava andfosuceu L. — Mannsschild-Steinbrech
Pongau, Bad H ofgastein, KG W ieden, alpine Rasen ^
H undskopf und K ram kogel (w estlich Schm aranzalm ), ca. 2150-2200m sm , 8844/ ( g

CE, 31.07.2005).

S a x i f r a g a b j o i d e alpine Rasen verzahnt mit 

A lpenrosengebüsch über K alkphyllit zw ischen Kleiner Scharte und M auskarkopf, ca.

2050-2150m sm ; 8844/1 (leg. CE & M S, 24.07.2005).

Si/ßwe All . — Silikat-Polsternelke
P ongau Bad H ofgastein, KG  W ieden, Schlossalm , alpine Rasen v a z a b n t  ™ 
A lpenrosengebüsch über K alkphyllit zw ischen Kleiner Scharte und M auskarkopf, . 

2050-2150m sm ; 8844/1 (leg. CE & M S, 24.07.2005).
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Soldanella alpina L. -  Gewöhnliches A pengio.k.he Mpen So dan
Pongau, Bad Hofgastein, KG Wieden alpme Rasen über KaU^hy 
Hundskopf und Kramkogel (westlich Schmaranzalm), ca. 2150-2200msm, g

CE, 25.07.2005).

Trifolium pratense L. ssp. nivale (K och) A rca n g . Alpen Wiesen K

Schneeweißer Wiesen-KleeG aipine Rasen verzahnt mit

Alpenrosengebüsch über Kalkphyllit zwischen Kleiner Scharte und Mauskarkopf, ca. 
2050-2150msm; 8844/1 (leg. CE &  MS, 24.07.2005).

4. D ank
Für Hilfe bei den Gländearbeiten und Überlassung von Fundortdaten 

dankt der Autor Marianne Sigl (St. Radegund). Mag.
wird für ihre Hilfe bei der Herstellung des Manuskripts und für Diskussion 

gedankt.
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